
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                               
                           

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verwaltungsbericht 
des Amtsdirektors 

des Amtes  
Geest und Marsch Südholstein 

 
 

1. Halbjahr 2019 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1024/2019/AMT/en 



 
 
 
 
 
 

 
Aktuelle Kassenlage 

Der Kassenbestand des Amtes Geest und Marsch Südholstein belief sich am  30.06.2019 auf 

                                                                                                                                                                                                   
 

insgesamt  3.431.999,89 € 
                                 

 
                                                                                                                    
 

 

2. Entwicklung wichtiger Wirtschaftsdaten (Einwohner, Gewerbe, Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle, Arbeitslosenzahlen) 
 
a) Einwohnerstatistik (eigene Fortschreibung), Gewerbe, Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle 

Stand 
per 

Einwohner- 
zahl 

Meldeamtsaktivitäten  
Stand 

per 
Einwohner- 

zahl 
Meldeamtsaktivitäten 
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 Geburten Sterbefälle Eheschl. 
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 Geburten Sterbefälle Eheschl. 

 
Gesamt: 
23.747 
davon  
mit 808 NW 

(Stand 
31.12.2018: 
23.701, 

davon NW 
742) 
 

 

99 99 46 

 
Gesamt: 
23.701 
davon  
mit 742 NW 

(Stand 
30.06.2018: 
23.647, 

davon NW 736) 
 

 

103 98 83 

Davon beim Standesamt 
Moorrege beurkundet: 

0 43 19  
Davon beim Standesamt 
Moorrege beurkundet: 

0 38 41 

 

b) Arbeitslosenzahlen 

Stand per 30.06.2019 Anzahl Prozentualer Anteil an der Gesamtarbeitslosenzahl des Kreises Pinneberg 

Appen 79 1,00 

Groß Nordende 8 0,10 

Haselau 7 0,09 



Haseldorf 18 0,23 

Heidgraben 42 0,53 

Heist 34 0,43 

Hetlingen 22 0,28 

Holm 42 0,53 

Moorrege 66 0,84 

Neuendeich 6 0,08 

   

   

Stand per 31.12.2018 Anzahl Prozentualer Anteil an der Gesamtarbeitslosenzahl des Kreises Pinneberg 

Appen 75 1,04 

Groß Nordende 17 0,28 

Haselau 10 0,10 

Haseldorf 11 0,25 

Heidgraben 38 0,46 

Heist 48 0,53 

Hetlingen 23 0,20 

Holm 36 0,56 

Moorrege 63 0,89 

Neuendeich 9 0,08 

   

   
 

 

Monatlicher Gesamtsaldo Überstunden 

Ende März 2019            =  3.325,12  Stunden 

Ende April 2019             =  3.316,62  Stunden 

Ende Mai 2019              =  3.168,15   Stunden 

Ende Juni 2019             =  3.100,67   Stunden 

 

 

Entwicklung der Bautätigkeit Stand: 01.01. –30.06.2019 

Wohnraumerstellung Gewerberaum-/Flächenerstellung 

 
Anbauvorhaben (Anzahl): 35 
 

Neubauvorhaben (Anzahl): 47 
                                            

Anbauvorhaben (Anzahl): 15 Neubauvorhaben (Anzahl): 12 

 

 
 

Entwicklung der Bautätigkeit Stand: 01.07. –31.12.2018 

Wohnraumerstellung Gewerberaum-/Flächenerstellung 

 
Anbauvorhaben (Anzahl): 19 
 

Neubauvorhaben (Anzahl): 98 
                                            

Anbauvorhaben (Anzahl): 9 Neubauvorhaben (Anzahl): 8 

 

 



 Stand der Ausführung von Beschlüssen des Hauptausschusses und des Amtsausschusses 

 
1. Amtsausschuss 
 

 
Beschluss 
vom: 

Bezeichnung des Vorgangs Stand der Ausführung Kurze Erläuterungen 

     

 23.03.2016 
Erweiterung des Amtshauses 
 

Laut Beschluss des Amts-
ausschusses vom 
18.12.2018 wurde ein Miet-
vertrag mit der Raiffeisen-
bank abgeschlossen.  
 
 

Der B-Plan Nr. 19, Gemeinde Heist, hat wie beschrieben Rechtskraft 
erlangt. Ein entsprechender Kaufvertrag zwischen der Gemeinde 
Heist und der Raiffeisenbank Elbmarsch eG wurde beurkundet und 
von der GV Heist in der Sitzung vom 24.06.2019 genehmigt. Ein 
Bauantrag seitens der Bank wurde gestellt und vom Kreis Pinneberg 
als Baugenehmigungsbehörde genehmigt. 

     

 27.02.2019 Reduzierung der Überstunden 

Die Gemeinden wurden 
gebeten, sich Gedanken 
über mögliche Maßnahmen 
zur Reduzierung der Über-
stunden der Amtsverwaltung 
zu machen.   

 

  

 
 
2. Hauptausschuss 

 
Beschluss 
vom: 

Bezeichnung des Vorgangs Stand der Ausführung Kurze Erläuterungen 

     

  
 
Zurzeit keine laufenden Beschlüsse 
 

  

  
 
 

  

 3. Schulausschuss 

 Beschluss vom: Bezeichnung des Vorgangs Stand der Ausführung Kurze Erläuterungen 

     

  
 
Zurzeit keine laufenden Beschlüsse 
 

  

 

 

 4. Ausschuss Amtsbauhof 

 Beschluss vom: Bezeichnung des Vorgangs Stand der Ausführung Kurze Erläuterungen 

     

 29.03.2017 
Neuer Standort für den Amtsbauhof 
 

Der Amtsbauhof ist mit seinem 
Material  umgezogen. Das Büro ist 
weiterhin im Sportlergebäude. 

 

 
 



  

 
Stand und Entwicklung sowie Maßnahmen in den Handlungsfeldern Klima-
schutz, Energieeffizienz und Energieeinsparung 
 

 
-- 

 

K. Prozessstandschaften 

Bezeichnung des Prozesses Stand 

  

  

  

Rechtsstreit Gemeinde Moorrege ./. Kreis Pinneberg 
 

Die Gemeinde geht gegen einen versagten Bauvorbescheid innerhalb des Bebauungspla-
nes Nr. 32 Am Häg vor. Der Kreis Pinneberg hat aufgrund einer Stellungnahme des Förs-
ters zur Unterschreitung des Waldabstandes die Genehmigung versagt. – kein neuer Sach-
stand 
 

  

Verwaltungsrechtsstreit Gemeinde Heidgraben ./. Kreis Pinneberg 
 

Klage am 01.10.2018 beim VG Schleswig eingereicht 
Die Gemeinde geht gegen den Erlass einer Rückbauverfügung einer neugebauten Zuwe-
gung zwischen der Hauptstraße und dem Spökerdamm vor. Die Zuwegung befindet sich im 
Landschaftsschutzgebiet. 
Die von der Gemeinde vorgeschlagene Mediation wurde seitens des Kreises Pinneberg 
abgelehnt. Zusammen mit einer ausführlichen Begründung schlug die Gemeinde erneut 
eine Mediation vor. Der Keis lehnte diese nach wie vor ab. 
 

  

Normenkontrollklage Bebauungsplan Nr. 21 Heidgraben 
Grnjak ./. Gemeinde Heidgraben 
 

Der Normenkontrollantrag wurde am 02.08.2018 eingereicht. Laut Aussage des beauftrag-
ten Anwalts kann sich das Verfahren 3 -4 Jahren hinziehen. Kein neuer Sachstand. 
 

 
Fa. BKN Strobel ./. Gemeinde Appen 
 

Die Fa. BKN Strobel klagt gegen die Gemeinde Appen in Sachen „Vorkaufsrecht“.  Die 
Gemeinde Appen hat beschlossen, das Vorkaufsrecht für das Grundstück auszuüben. Es 
wurde der Hinweis an das Verwaltungsgericht gegeben, dass die Gemeinde Appen bereit 
ist, vor einer Gerichtsentscheidung noch Gespräche mit dem Grundstückseigentümer zu 
führen.  

Moorrege, den 30.07.2019 

 

    (Jürgensen) 

Amtsdirektor 


